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Antrag auf	„Verabschiedung einer Resolution im Stadtrat“

zur

     „Abschaffung der kommunalen Straßenausbaubeiträge“


Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Dettmar-Müller,

[bookmark: _Hlk54872054]die „Bürgerinitiative gegen Straßenausbaubeiträge der Stadt Bergen“ beantragt:

[bookmark: _Hlk56340280]Der Rat der Stadt Bergen möge sich beim Land Niedersachen gemeinsam mit der Bürgermeisterin für die Abschaffung kommunaler Straßenausbaubeiträge und deren Finanzierung aus kommunalen Mitteln in Anlehnung an den vorformulierten Resolutionsentwurf einsetzen um die vollumfängliche Kostenübernahme durch das Land Niedersachsen zu erwirken.

Resolutionsentwurf
Der Rat der Stadt Bergen und die Bürgermeisterin bitten die Niedersächsische Landesregierung, eine neue Entscheidung zur Übernahme der kommunalen Straßenausbaukosten durch den Landesetat zu erwirken.

Begründung:
Die Bürgerinitiative gegen Straßenausbaubeiträge der Stadt Bergen (BI StrABs) tritt dafür ein, Bürgerinnen und Bürger ebenso wie die Unternehmen der Stadt Bergen und die Stadt Bergen selbst von der Belastung durch die Erhebung von kommunalen Straßenausbaubeiträgen zu befreien.
Die einzig sinnvolle und für alle Beteiligten gerechteste Lösung ist die grundsätzliche Finanzierung des kommunalen Straßenausbaus aus allgemeinen Steuermitteln des Landes Niedersachsen. Eine Finanzierung auf diese Weise ist mittlerweile in 8 Bundesländern umgesetzt worden und hätte im Etat des Landes Niedersachsen bei zuletzt 30 – 40 Millionen Euro lediglich einen Anteil von max. 0,05 Prozent.
Des Weiteren heißt es im Grundgesetzt für die Bundesrepublik Deutschland in Artikel 3:
(1) Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich
(3) Niemand darf wegen … … seiner Heimat und Herkunft … … benachteiligt oder bevorzugt werden.

Bitte beachten Sie auch, dass über das Niedersächsische Bündnis gegen Straßenausbaubeiträge (NBgS) zeitgleich diese Resolution in vielen niedersächsischen Stadt- und Kommunalverwaltungen auf den Weg gebracht wird.



In Erwartung Ihrer Beschlüsse verbleiben wir mit freundlichen Grüßen
Frank Nowak		Andreas Lippe		Thomas Lippert
(alle wohnhaft im Drögenkamp, Eversen)
Kontaktdaten	Thomas Lippert
E-Mail:		thomas.lippert3367@gmail.com
Mobil:		0176 56569697
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